
Ausgangslage

Damit ein Unternehmen Energie 
und Ressourcen nachhaltig und 
sparsam einsetzt, sind alle Mit-
arbeitenden gefordert. Den Berufs-
leuten muss einerseits bewusst 
sein, wie ihr Handeln mit dem 
nachhaltigen Einsatz von Energie 
und Ressourcen zusammenhängt. 
Und andererseits müssen sie sich 
spezielle Kompetenzen, oder Fähig-
keiten, aneignen. Dieses Ziel ist 
auch im Berufsbildungsgesetz des 
Bundes verankert. 

Vorgehen  

Damit diese Kompetenzen bereits 
in der Berufsbildung vermittelt 
werden, gibt das Bundesamt für 
Umwelt (BAFU) und das Bundes-
amt für Energie (BFE) bei Revisio-
nen und Neuentwicklungen der 
Berufsbilder Empfehlungen. Das 
Institut WERZ erarbeitet im Auftrag 
der beiden Bundesämter diese In-
puts, welche dann in die Bildungs-
pläne und Qualifikationsprofile 
aufgenommen werden können. Ziel 
ist dabei, dass die Ausbildungen an 
die technischen und ökologischen 
Entwicklungen angepasst werden.
In der beruflichen Grundbildung ist 

dieser Einbezug von BAFU und BFE 
in den Revisions- und Neuentwick-
lungsprozessen so vorgesehen. In 
der höheren Berufsbildung, also 
bei den Berufsprüfungen (BP), den 
höheren Fachprüfungen (HFP) und 
den höheren Fachschulen (HF) ist 
diese Mitwirkung nicht Standard. 
Dennoch werden BAFU und BFE 
auch hier regelmässig eingeladen, 
Inputs zu geben.

Resultate 

Das Institut WERZ begleitet jährlich 
die Entwicklung von etwa 40 ver-
schiedenen Berufen. Zudem führt 
das Institut noch weitere Projekte 
durch, damit Kompetenzen zum 
nachhaltigen Umgang mit Energie 
und Ressourcen in der Berufs-
bildung besser vermittelt werden. 
Unter anderem konzipiert das 
Institut Weiterbildungen, um die 
Lehrpersonen, Prüfungsexperten 
und die Berufsbildner in den Be-
trieben für die Vermittlung dieser 
Kompetenzen fit zu machen. Auch 
Lern- und Lehrmaterialien werden 
spezifisch und für verschiedene 
Berufe entwickelt. Weiter zeigt das 
Institut auf, wie die Kompetenzen in 
den Qualifikationsverfahren besser 
geprüft werden können.

Projekt Nachhaltigkeit  
in der Berufsbildung

Berufsleute von morgen benötigen Kompeten-
zen, um Energie und Ressourcen in ihrem Be-
rufsalltag nachhaltig zu nutzen. Das Institut 
WERZ wirkt deshalb im Auftrag des Bundes-
amtes für Umwelt (BAFU) und des Bundesam-
tes für Energie (BFE) bei der Entwicklung und 
Revision von Berufsbildern mit.
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Institut WERZ 
Ein Kompetenzzentrum für effizien-
tes und wirtschaftliches Nutzen von 
Energie und Rohstoffen in Industrie-, 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetrie-
ben. Haben Sie Fragen? Kontaktieren 
Sie uns: 058 257 41 71, werz@ost.ch

Elektroniker können den Ressour-
cenverbrauch reduzieren. Beispiels-
weise indem sie schwierig herzu-
stellende Schaltungen auf separate 
Leiterplatten platzieren. Denn damit 
fällt bei der Produktion weniger Aus-
schussmaterial an.

https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/bildung/umweltbildung/berufsbildung.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/bildung/umweltbildung/berufsbildung.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/bildung/umweltbildung/berufsbildung.html

